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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Milbertshofen : TSV Schwabhausen II 
Freitag, 04.03.2022, 20:00 Uhr

TSV Milbertshofen verliert deutlich gegen TSV 
Schwabhausen II

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TSV Schwabhausen II, als Lennart
Rieger das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg beim Gastgeber des TSV Milbertshofen
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
musste der Heimverein in seinem 8. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden
war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Köhler / Zhao gegen Faltermaier / Rieger, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Faltermaier / Rieger jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten noch mit 11:2, 13:11, 9:11, 6:11, 7:11. Dempfle / Israeli hatten gegen Yahmed
/ Küster bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Die siegbringende Taktik fehlte anschließend Feiler und
Graf bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Micholka und Hawemann ab dem ersten Ballwechsel. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Köhler bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen
Johannes Faltermaier. Ohne Satzgewinn für Ying Zhao verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Alexander Yahmed. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael Dempfle, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Maximilian Micholka verlor. Da war final wirklich nichts zu holen.
Kaum Chancen hatte Doron Israeli beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Prakob Joe Küster. Bei
einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dann Stefan Feiler letztlich parat, um Tim Hawemann final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Lennart
Rieger war Markus Graf, obwohl er alles gegeben hatte. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-
Erfolg für den TSV Schwabhausen II die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Milbertshofen am 18.03.2022 gegen den ESV München-Ost II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.04.2022 gegen den TSV Forstenried mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Milbertshofen

Doppel: Köhler / Zhao 0:1, Dempfle / Israeli 0:1, Feiler / Graf 0:1 
Einzel: M. Köhler 0:1, Y. Zhao 0:1, M. Dempfle 0:1, D. Israeli 0:1, S. Feiler 0:1, M. Graf 0:1 

 TSV Schwabhausen II
Doppel: Yahmed / Küster 1:0, Faltermaier / Rieger 1:0, Micholka / Hawemann 1:0 
Einzel: A. Yahmed 1:0, J. Faltermaier 1:0, P. Küster 1:0, M. Micholka 1:0, L. Rieger 1:0, T.
Hawemann 1:0


